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Schliersee lebt von seiner Landschaft. 
Wir wollen das Landschaftsschutz-
gebiet erhalten und den Beitrag der 
kleinbäuerlichen Landwirtschaft zur 
Landschaftspflege anerkennen und 
fördern. Die Umwandlung von Grün-
flächen in Bauland soll sich deshalb 
auf Nachverdichtung in den Innen-
bereichen beschränken. Wo Flächen-
konvertierungen vorgenommen wer-
den, soll konsequent Wertschöpfung 
stattfinden zur Schaffung kommuna-
ler Einnahmen für dringend benötigte 
Infrastruktur und Dienstleistungen.

Nicht nur im Umgang mit Grünflä-
chen, auch beim Verkehr und bei der 
Energieversorgung wollen wir Res-
sourcen sparen – und die Luftqualität 
verbessern, wie es einem Luftkurort 
gebührt. Wir wollen Pendelbusver-
kehr zum Spitzingsee und Fahrge-
meinschaften, z.B. durch Mitfahrer-
bankerl und Mitfahrer-App, fördern. 
Wir wollen ein auf regenerativen 
Energien basierendes Energieversor-
gungskonzept für Schliersee entwi-
ckeln und über die vielfältigen Mög-
lichkeiten informieren, wie wir Bürger 
die Energiewende positiv begleiten 
und unseren Beitrag zum Erhalt des 
Klimas leisten können.

Wir Grüne setzen uns ein für mehr 
Transparenz bei allen Planungen und 
Entscheidungen des Gemeinderats 
und vermehrte Beteiligungsmöglich-
keiten. Denkbar sind die Einführung 
von Jugend- und Seniorenbeauftrag-
ten und regelmäßige runde Tische 
mit Vertretern aus Ausbildung, Sport, 
Kultur, Musik, Tourismus, Landwirt-
schaft, Einzelhandel und anderen.

… und dabei 
die Landschaft 
schützen und 
Ressourcen 
sparen

Schliersee hat Lebensqualität und braucht doch Einiges, um zukunftsfähig 
zu sein: bezahlbares Wohnen für alle, ein Radwegekonzept u.a. für die Ver-
bindung von Schliersee nach Neuhaus, ein Parkplatzkonzept, Jugendtreff-
punkte drinnen und draußen, die Jugendliche selbst gestalten und verwal-
ten können, Kindergartenplätze, einen verkehrsberuhigten Ortskern mit 
30er-Zone, mehr Zebrastreifen und Verkehrsinseln auf der Bundesstraße, 
die Förderung des Handels und der Vermarktung lokaler und regionaler 
Produkte sowie lokalen Kunsthandwerks und mehr. Was dieses »mehr« 
ist, wollen wir von den Bewohner*innen jeden Alters selbst erfahren. In 
Workshops soll allen, die möchten, die Gelegenheit gegeben werden, ihre 
Bedürfnisse zu äußern und ihre Ideen einzubringen. Wir möchten eine Dis-
kussionskultur schaffen, bei der wir einander zuhören, zu verstehen versu-
chen und gemeinsam Ziele entwickeln und umsetzen. 

Schliersee gemeinsam gestalten…
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LEA GLEFFE
18 Jahre, Schülerin 
Kreis- Sprecherin Grüne Jugend Miesbach, 
organisatorisch aktiv bei Fridays For Future

Ich möchte mich dafür einsetzen, dass die 
Jugend in Schliersee einen Platz hat, an 
dem sie sich bei jedem Wetter zurückzie-
hen kann und ungestört Zeit verbringen 
kann. Außerdem werde ich mich dafür ein-
setzen, dass das Projekt ‚Artenvielfalt‘ auch 
in unserer Gemeinde endlich umgesetzt 
wird!

DR. BABETTE WEHRMANN
49 Jahre, Gutachterin in der internationalen  
Entwicklungszusammenarbeit 
Trainerin bei TV Schliersee und SC Schliersee

Ich werde mich dafür einsetzen, dass alle, 
die Schliersee mit gestalten möchten, ihre 
Ideen einbringen können, damit sich junge 
und alte Menschen, Männer und Frauen 
gleichermaßen zuhause fühlen können. 
Tradition und Zukunftsfähigkeit, Land-
schaftsschutz und innovative Entwicklung, 
Sportstätten und Ruhezonen… wir können 
das alles und mehr vereinen. 

BIRGIT GLEFFE
57 Jahre, Verwaltungsangestellte  
Vorsitzende grüner Ortsverband Schliersee

Ich werde mich einsetzen für mehr Investi-
tionen in Gebäude und Personal, um mehr 
Kinderbetreuungsplätze mit verlängerten 
Öffnungszeiten, bei hervorragender früh-
kindlicher Bildung zu schaffen. 
Gemeinsam mit den Schlierseer Bürger*in-
nen möchte ich unsere Ortsmitte endlich 
gestalten und voranbringen. Wichtig ist 
mir auch die Schaffung von Wohnraum, 
mit dem ein Zuhause bezahlbar wird.

JUDITH WAAS
20 Jahre, Studentin

Klimapolitik beginnt in den Gemeinden. 
Deshalb ist es für mich wichtig, den land-
wirtschaftlichen Betrieben in unserer 
Region beizustehen, und die Landschafts-
schutzgebiete zu erhalten. Dabei dürfen 
wir nicht vergessen, das Zusammenleben 
von Jung bis Alt innerhalb der Gemeinde zu 
stärken, und sollten so beispielsweise ein 
Generationenhaus mit Bürgerbeteiligung 
errichten.

GERHARD WAAS
57 Jahre, Förster  
Gemeinderat Schliersee, Kreisrat Miesbach, Sprecher 
der Arbeitsgemeinschaft Wald und Forstwirtschaft 
von B90/DIE GRÜNEN Bayern, Umweltbeauftragter 
im Dekanat Bad Tölz

Als Bürgermeisterkandidat stehe ich für 
eine nachhaltige, am Gemeinwohl orien-
tierte Entwicklung Schliersees, von der alle 
Schlierseer*innen profitieren sollen. 

DR. BERND MAYER-HUBNER
64 Jahre, Internist/Kardiologe 
Fraktionssprecher der Grünen im Gemeinderat 
Schliersee, Kreisrat Miesbach

Ich möchte die Ortsmitte mit Hilfe einer 
breiten Bürgerbeteiligung gestalten, mich 
für ein Verkehrs- und Radwegekonzept 
für Schliersee und Neuhaus einsetzen 
und werde mich mit dem »Arbeitskreis 
Energie« weiterhin für die Klimaziele der 
Energiewende engagieren. 

GEORG KAMMHOLZ
62 Jahre, leitender Berater für Software-Lösungen 
Vorsitzender grüner Kreisverband und Ortsverband 
Schliersee.

Die umweltgerechte Optimierung der 
Schlierseer Energieversorgung und die 
Eindämmung des Straßenverkehrs sind 
in meinen Augen die wichtigsten Beiträge 
aus Schliersee zur Erreichung der Klima-
schutzziele. Weniger Straßenverkehr würde 
zugleich unsere Lebensqualität erhöhen. 
Diesen komplexen Herausforderungen 
möchte ich mich als Gemeinderat stellen.

DR. THIEMO NAGEL
41 Jahre, Software - Entwickler für Datenschutz

Ich stehe für eine von Vernunft und Ethik 
geleitete Politik, die das gemeinsame Wohl 
aller Menschen ins Zentrum rückt. Aus 
meiner Sicht bedeutet dies Landschafts-
schutz statt Zersiedlung, erschwinglicher 
Wohnraum statt Luxusbauten, Sicherheit 
für Fußgänger und Radfahrer sowie die 
konsequente Umsetzung der Energiewende, 
damit auch künftige Generationen noch in-
takte Lebensgrundlagen vorfinden werden. 
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REGINA  
MEHLER
53 Jahre,  
Unternehmerin Management- 
und Strategieberatung

… für Tempo 30 innerorts 
und verstärkte Lautstär-
ke- und Tempoüberwa-
chung.

DORIS  
BRINKIES
59 Jahre,  
Montessori-Pädagogin

… für einen sensiblen 
Umgang mit der Natur, 
denn es ist das Gleiche, 
wie der sensible Umgang 
mit unseren Kindern. 

BIRGIT  
BAGULEY
82 Jahre,  
Rentnerin

… für einen Beitrag 
Schliersees zum Erhalt 
des Klimas, damit auch 
zukünftige Generatio-
nen hier glücklich leben 
können. 

WOLFGANG  
MAI
83 Jahre,  
Rentner

… für eine enge Zusam-
menarbeit mit der Ener-
giewende Oberland und 
einen deutlichen Beitrag 
zum Kampf gegen den 
Klimawandel, der unser 
Leben bedroht. 

ANGELA  
MAI
81 Jahre,  
Rentnerin

… für eine Unterstützung 
der Schwächeren und für 
Flüchtlinge, die beson-
ders unter Wohnungs-
not und ungenügenden 
öffentlichen Verkehrsmit-
teln leiden. 

GEORG  
BRINKIES
66 Jahre,  
Bildhauer

… für einen Wandel von 
der Maßlosigkeit zum 
rechten Maß.

HEIDI  
VON UNOLD
80 Jahre,  
Lehrerin i. R.

… für die Verbesserung 
des öffentlichen Nahver-
kehrs, ein Wanderwege-
netz in sonnigen Tallagen 
und eine belebte Orts-
mitte Schliersee für Jung 
und Alt.

HANS DIETER  
METZ
63 Jahre, verheiratet, 2 Töchter 
Bundesbahnbeamter i.R.

...für ein umwelt- und 
klimafreundliches Ver-
kehrskonzept nicht nur 
für Autofahrer und freie 
Fahrt in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln für Jugend-
liche und Senioren.

SIBYLLE  
STRACK-ZIMMER-
MANN
72 Jahre,  
Yogalehrerin

...für eine gute Ausstat-
tung unserer Schule und 
der Kindergärten und 
ein kinderfreundliches 
Schliersee.

ANGELIKA  
HUBNER
61 Jahre,  
Kostümbildnerin

… für bewussteren 
Konsum, regionales 
Einkaufen, mehr Nah-
versorgung, weniger 
(Verpackungs-)Müll und 
(Liefer-)Verkehr und 
die Wertschätzung von 
Wasser.

PROF. DR. VOLKER 
HEINS
62 Jahre,  
Hochschullehrer

… für kommunalen Woh-
nungsbau und eine grüne 
Zukunft für alle.

SILKE  
TIEMANN-WAAS
55 Jahre,  
Regierungsbeamtin

…für die Stärkung des 
öffentlichen Nahverkehrs 
auf Gemeindeebene, um 
autofrei zur Arbeit pen-
deln zu können.
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BRIEFWAHL? SO GEHT’S!

AM 15.MÄRZ IST  
KOMMUNALWAHL
Bei den Kommunalwahlen kann man seine 
Stimme kreuz und quer über den Stimmzettel 
verteilen und Kandidat*innen auf mehreren  
Listen ankreuzen (panaschieren). Insgesamt 
sind 20 Stimmen zu vergeben. 

Dabei kann man einzelnen Bewerber*innen bis 
zu drei Stimmen geben (kumulieren).

Aber Vorsicht: Wer den Überblick verliert und  
zu viele Stimmen abgibt, dessen Stimmzettel 
wird ungültig. Wem das zu viel Aufwand ist, der 
kann auch einfach die Liste einer Partei ankreu-
zen. Die Stimmen werden dann in der angeführ-
ten Reihenfolge verteilt. 

Briefwahlantrag (kommt mit der Wahlbenach-
richtigung) ausgefüllt und unterschrieben ans 
Wahlamt senden oder online oder persönlich im 
Wahlamt beantragen. Ein Telefonanruf reicht 
dafür nicht aus! Wählen, ausfüllen und auf jeden 
Fall darauf achten, den Wahlbrief rechtzeitig ab-
zusenden: Nur Briefe, die bis 18 Uhr am Wahltag 
im Amt eingehen, werden ausgezählt.

SCHLIERSEER GRÜNE  
FÜR DEN KREISTAG:
 6. Gerhard Waas 29. Angelika Hubner 
14. Georg Kammholz  37. Birgit Gleffe 
16. Bernd Mayer-Hubner  52. Thiemo Nagel

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN KV Miesbach 
Postfach 1120, 83601 Holzkirchen

GERHARD WAAS
BÜRGERMEISTER 
FÜR SCHLIERSEE

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
OV SCHLIERSEE

info@gruene-schliersee.de  
www.gruene-schliersee.de
  fb.com/gruenemiesbach
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